
Zoff um Löwen in Dänemark

Viele Kinder sahen dabei zu, wie der Löwe seziert wurde. Foto: Julia Wäschenbach/dpa 

Viele Leute streiten gerade über eine Sache mit einem Löwen. Mitarbeiter eines Zoos in 

Dänemark haben das tote Tier am Donnerstag auseinandergenommen. In der 

Fachsprache nennt man das sezieren. Drumherum standen eine Menge Kinder und 

schauten zu.

Manche Erwachsene finden das furchtbar. Sie beschimpften die Zoo-Leute als 

Tiermörder. Der Löwe wurde getötet, weil nicht genug Platz im Gehege war. Kein 

anderer Zoo in Europa konnte den Löwen aufnehmen.

Die Leute vom Zoo sezieren immer wieder Tiere vor Besuchern - als eine Art Unterricht. 

Sie finden: Es ist wichtig, Kindern zu zeigen, wie so ein Tier von innen aussieht.
Viele Kinder, die dabei waren, fanden die Sache wohl spannend. Sie hielten sich zwar die 

Nasen zu, weil es so stank. Aber sie stellten auch jede Menge Fragen. Ein Sechsjähriger 

meinte: «Das war richtig spannend, dass man so viel über die Tiere lernen konnte.»

Eingefügt aus <http://www.baeren-blatt.de/rss.php5?id=urn-newsml-dpa-
com-20090101-151015-99-11375:1444923266000> 
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